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Was will das Zentrum
Das Geheimnis der Kriegserklärung

Abg Paaſche Warum dieſe Kriegserklärung
des Zentrums

Abg Wiemer Ob die Herren vom Zentrum
klug daran handeln den konfeſſionellen Charakter ihrer
Partei beſonders hervortreten zu laſſen

Eine eigentümliche Erſcheinung im parlamentariſchen
Leben des Deutſchen Reiches iſt die ſog klerikale Fraktion des
Reichstages eine Fraktion die ſich vergeblich dadurch einen
politiſchen Anſtrich zu geben verſucht daß ſie ſich ſelbſt den
Namen Fraktion des Zentrums beigelegt hat Es iſt
ſchwer zu glauben daß eine Partei es mit der Einheit
Deutſchlands ernſthaft meinen kann wenn ſie ſofort
bei der Begründung der Einheit denjenigen Gegenſatz in den
Vordergrund ſtellt der Deutſchland am blutigſten zerriſſen hat
Dieſer Gegenſatz iſt der konfeſſionelle Es heißt nichts anderes
als die Einheit mit der tiefſten Spaltung beginnen wenn man
in einem politiſch parlamentariſchen Körper der die deutſche
Nation und deren Einheit repräſentieren ſoll die politiſche
Parteibildung auf der Baſis der Konfeſſion und des kirchlichen
Prinzips inauguriert und vollzieht So ſprach ſich Bismarck
am 16 Juli 1871 über das ſoeben geborene Zentrum aus Es
klang wie ein Zornſchrei des Rieſen der nun mit dem mäch
tigen und immer mächtiger werdenden Widerſacher ringen
mußte Was war geſchehen

Am 1 Oktober 1870 mitten im deutſch franzöſiſchen Krieg
ſchrieb der Biſchof Ketteler von Mainz an Bismarck nach Ver
ſailles er verlange daß die Artikel der preußiſchen Verfaſſung
in denen das Verhältnis von Staat und Kirche geregelt war
in der Reichsverfaſſung zu reproduzieren ſeien Bismarck
lehnte ab weil dieſes Verhältnis Sache der Einzelſtaaten ſei
Am 8 November 1870 fand ſich im Hauptquartier zu Ver
ſailles der Erzbiſchof von Poſen und Gneſen Kardinal Ledo
chowski ein und erklärte der König von Preußen der gerade
den Exiſtenzkampf Deutſchlands gegen Frankreich zu führen
hatte ſei es den vielen Millionen Katholiken ſchuldig ſofort
auch gegen Jtolien einen Krieg zu beginnen um den Kirchen
ſtaat der von italieniſchen Truppen faſt gänzlich beſetzt worden

war zu erhalten Man tat dem Biſchof dieſen Gefallen natür
lich nicht Unterdeſſen kam es in Preußen zu den Wahlen für
das Abgeordnetenhaus In die katholiſche Bevölkerung wurde
eine ungeheure Aufregung getragen Urheber dieſer Auf
regung waren die Führer einer neuen klerikalen Partei die

Die verkaufte Braut
Zur Wiederaufführung im Stadttheater

Bei dem andauernden Mangel an wirklich bedeutenden
komiſchen Opern bleibt den verantwortlichen Redakteuren des
Theaterrepertoires nichts anderes übrig als den ſtets er
folgreichen Griff in den Beſtand der unvergänglichen

Meiſterwerke auszuführen Smetanas verkaufte Braut iſt
hier ſeit 10 Jahren nicht mehr gegeben worden Die Wieder
aufnahme dieſes in ſeiner Art einzigen Werkes in das

epertoire iſt mit beſonderer Genugtuung zu begrüßen
To Smetana neben Dvorak der bedeutendſte böhmiſche
t ndichter verdankt ſeinen Ruhm hauptſächlich der ver
grften Braut Neuerdings verſuchte die Nationaltſchechin
Immy Deſtinn die Aufführung der Oper Daliborihres großen Landsmannes Smetana durchzuſetzen aber das

erk wird trotz einzelner Schönheiten nicht für den ſtändigen
e aplan einer Bühne zu gewinnen ſein Auch bei der
es jährigen Aufführung des Dalibor anläßlich des Wiener

n aſitfeſtes in der dortigen Hofoper wurde kaum mehr als
uſikhiſtoriſches Intereſſe wachgerufen Viel geſpielt nicht
hat vom VBöhmiſchen Streichquartett wird Smetanas
ſonrrnermuſit Auch ſeine ſymphoniſchen Dichtungen be

ers die oft gehörte Moldau ſind mit Recht geſchätzt
Die verkaufte Braut iſt im Jahre 1866 entſtanden

3 Jnhalt iſt folgender Jm Dorf iſt Kirchweihfeſt Aber
h M des reichen Bauern Kruſchina Tochter iſt nicht
re Muß ſie doch heute den ihr von den Eltern beſtimmten
in er empfangen Und ſie liebt nur Hans trotzdem ſie

c Herkunft nicht kennt Hans tröſtet ſie Er werde ihr
W ten ſein auch ſtamme er aus gutem Hauſe nur habe
le öſe Stiefmutter ihm des Vaters Liebe geraubt Da
Dieſer Mariens Eltern mit dem Heiratsvermittler Kezal

er will eine Heirat zuſtande bringen zwiſchen Marie und
Marne dem reichen Sohn des Bauers Mich a Da
der r Vater ſein Wort zu dieſer Verbindung gibt hält

ermittler Mariens Widerſpruch für eine Kleinigkeit
war nicht gut beraten als er Wenzels Vorzüge an

önn Dieſen Stotterer und Haſenfuß ſollte Marie lieben
S al Nimmermehr Ein Glück daß er ſie nicht kennt
Sie ſich doch die liſtige Marie an ihn heranmachen können
et t bei ihm Kruſchinas Marie die einen andern liebe

Der rge ſolle 23 ja nicht darauf einlaſſen ſie zu heiraten
r t den läuft der verblüffte Wenzel verliebt nach Da

itt Hans Kezal ein Dieſer redet dem Burſchen zu

pries

ns miteine Liebſchaft aufzugeben Er bietet ihm dafür 300 Gulden

jeden katholiſchen Kandidaten und Abgeordneten einluden und
nötigten der neuen katholiſchen Fraktion beizutreten wobei
die politiſche Richtung gleichgültig war Hauptſache für
die Wiederherſtellung der weltlichen Herr
ſchaft des Papſtes Die neue Partei zog in einer Stärke
von 57 Mann in das preußiſche Abgeordnetenhaus ein an
geführt von Windthorſt Derſelbe Zentrumsturm wurde im
Reichstag errichtet Der Friedensadreſſe welche die Parteien
des Reichstags als Antwort auf die Thronrede Kaiſer Wil
helm J formulierten und welche lautete Die Tage der Ein
miſchung in das innere Leben anderer Völker werden ſo
hoffen wir unter keinem Vorwand und in keiner Form wieder
kehren verſagte die neue Zentrumspartei mit 63 Stimmen
die Zuſtimmung und forderte das Eintreten des Deutſchen
Reiches für den Kirchenſtaat forderte die Kriegserklärung
gegen Jtalien

Das war der erſte Schritt des Zentrums ins parlamen
tariſche Leben Alles weitere die verſchiedenen Phaſen des
Kulturkampfes ſind bekannter als jener Uranfang über den
die heutigen Zentrumsführer ſo gerne den Mantel des Ver
geſſens breiten möchten Als Leo XIII am 23 Mai 1887 den
Kulturkampf für beendet erklärte da war das Zentrum durch
aus nicht derſelben Meinung Es zeigte ſich päpſtlicher als
der Papſt Es wollte immer noch mehr haben Bismarck hatte
ja nicht alle Kulturkampf Geſetze wieder beſeitigt Es ſtanden
auf dem Kampffelde noch aufrecht Die Aufhebung der katho
liſchen Abteilung im preußiſchen Kultusminiſterium und die
Streichung der Art 15 16 und 18 der preußiſchen Verfaſſung
die Anzeigepflicht der Kanzelparagraph die Zivilehe das
Jeſuitengeſetz der 82 wurde erſt ſpäter vom Fürſten
Bülow aufgehoben die Teilnahme der Gemeinden an der
kirchlichen Vermögensverwaltung das Verbot von Knaben
ſchulen der Mönchsorden und die ſtaatliche Schulaufſicht

Keines dieſer Geſetze bedrängt irgendwie das katholiſche
Gefühl Der Kanzelparagraph wird wohl überhaupt nicht
mehr angewandt für die Zivilehe hat das Zentrum beim
Bürgerlichen Geſetzbuch ſelbſt geſtimmt Die ſtaatliche Schul
aufſicht wird vom Zentrum durch Ablehnung von Kreisſchul
inſpektoren wirkſam verkümmert Es bleibt alſo nur noch der
S 1 des Jeſuitengeſetzes gegen den ſich die jetzige Kampfaktion

richtet eWarum aber gerade jetzt der Krieg erklärt wurde Man
weiß die Einigkeit und Geſchloſſenheit mit der das Zentrum
nach außen hin auftritt iſt nur eine ſcheinbare Die inneren
Kämpfe der Gegenſatz der Berliner und der Kölner Richtung
die Gewerkſchaftsfrage uſw haben dem Zentrumsturm
manchen Riß beigebracht Es droht wieder die Gefahr daß

Endlich willigt Hans ein aber nur unter der Bedingung
daß Marie keines anderen als des Sohnes Michas Frau
werde Selbſtverſtändlich iſt Kezal damit zufrieden Er eilt
weg Zeugen zu holen und alle ſind entrüſtet wie leichten
Herzens Hans ſeine Braut verkauft Jnzwiſchen hat ſich
Wenzel in die Tänzerin einer Gauklertruppe vergafft Jn
ſeiner Vernarrtheit läßt er ſich bewegen an Stelle eines be
trunkenen Komödianten den Bären zu ſpielen Bei ſeinen
Tanzübungen überraſchen ihn ſeine Eltern und Kezal Wie
erſtaunt ſind ſie als er ſich durchaus weigert Kruſchinas
Marie zu heiraten Die Sache wird aber ganz anders als
er in dieſer das liebliche Mädchen von heute früh erblickt
Marie ſelber iſt aus Empörung darüber daß ihr Geliebter
ſie ſo leichten Herzens preisgegeben hat zu allem bereit Da
ſtürmt Hans übermütig herein Das Unbegreifliche verſtehen
alle als jetzt Micha in Hans ſeinen eigenen lange ver

die Wählermaſſen bei der nächſten Gelegenheit die Gefolg
ſchaft verweigern Um feine Herrſchaft aufrechtzuerhalten um
die Wähler zur Fahne zu ſcharen mußte eine neue Kultur
kampfparole ausgegeben werden Das iſt das ganze Ge
heimnis des neuen Konflikts der den wahren Charakter der
Partei wieder einmal klar und deutlich offenbarte

w

Der Kultusminiſter ſpricht
Verlin 6 Dez Meldung von Louis Hirſchs

Depeſchenburegau Wie in parlamentariſchen Kreiſen
verlautet wird der preußiſche Kultusminiſter
heute ſogleich nach dem Zentrumsabgeordneten Gröber
ſprechen Vielleicht iſt die Situation dann etwas klarer zu
beurteilen Den Prüfſtein jedenfalls wird erſt der Tag dar
ſtellen an dem es ſich um die Bewilligung des Reichs
kanzlergehaltes handelt Darüber kommt der
Februar heran

e

Poincaré über das Balkanproblem
S Paris 6 Dez Herr Poincars hat die angekündigte

Darſtellung ſeiner auswärtigen Politik und der augenblick
lichen Lage geſtern nachmittag nicht vor der Kammer ſondern
vor dem Kammerausſchuß für auswärtige Angelegenheiten
gegeben Seine Mitteilungen enthalten ſchlechterdings nichts
Neues und ſind intereſſanter durch das was ſie nicht ſagen
als durch das was ſie ſagen Herr Poincaré hat es unter
laſſen auch nur mit einigen Worten die leiſeſte polemiſche
Abſicht ſei es gegen die Rede des Herrn v Bethmann Holl
weg ſei es gegen die Haltung Oeſterreich Ungarns zu er
wähnen Er hat es auch nicht für nötig erachtet Rußland
der franzöſiſchen Bundestreue bis zum Kriege einſchließlich
zu verſichern Das Fehlen dieſer Elemente gibt dem ganzen
Expoſé einen friedfertigen und optimiſtiſchen Ton den man
nur als erfreulich bezeichnen kann

Bisher ſo ſagte Poincars waren ſich die Mächte
darin einig anzuerkennen daß die militäriſchen Opera
tionen kein fait accompli ergeben haben und ſie waren
glücklich genug beraten keine geſonderte Maßnahme oder
Jnitiative zu ergreifen die nicht wieder gut zu machen
ward Das Ergebnis einer beſſeren Garantie für den
europäiſchen Frieden iſt beſonders dem Fortdauern
des Meinungsaustauſches der Kanzleien in der
letzten Woche zu verdanken Aber eine gemeinſchaftliche
Beſprechung in der alle Probleme in ihrem Zuſammen
hang ins Auge gefaßt und alle ausgetauſchten Schriftſtücke

3 Symphonie Konzert
3 Symphoniekonzert des Halleſchen Stadttheater Orcheſters

Muſikaliſcher Leiter Carl Ohneſorg
Soliſt Henri Marteau

Das geſtrige Symphoniekonzert das durch die Mitwir
kung des berühmten Geigers Henri Marteau eine hochbe
deutſame und eigenartige Signatur erhielt ſtand nicht
wie die Burmeſterabende unter dem Zeichen Ausverkauft
Das iſt ſelbſt wenn man die Konzerthochflut die uns auch
in dieſem Winter wieder zu verſchlingen droht als mil
dernden Umſtand gelten läßt deren Einſchränkung wirk
lich erwünſcht wäre tief bedauerlich Jn erſter Linie hätten
ſo denke ich doch die Richardsſchen Symphonie
konzerte Anſpruch auf Jntereſſe der Beſſerſituierten

ſchollen geweſenen Sohn aus erſter Ehe erkennt Daß der f Hängt doch die Lebensbedingung dieſes von dem Stadt
Vertrag nun Hans zum glücklichen Gatten Mariens macht iſt theaterpächter mit pekuniären Opfern unterhaltenen Or

das fröhliche Ende
Zu dieſer luſtigen Geſchichte hat Smetang eine Muſik Exiſtenzfähigkeit der Symphoniekonzerte zuſammen

geſchrieben die bei jedesmaligem Anhöten helles Entzücken
hervorrufen muß Von quellender Melodik mit national
böhmiſchem Einſchlag ſind die zahlreich eingeſtreuten Chor
ſätze Den böhmiſchen Mozart hat man Smetana genannt
und in der Tat ſpürt man in den Smetanaſchen Weiſen häufig
jenes himmliſche Singen wie es im Figaro tönt Die köſt
liche Figur des Kezal iſt mit ſolchem Witz und ſolcher Ur
ſprünglichkeit der Erfindung muſikaliſch illuſtriert daß man
ſchon zu van Bett oder Falſtaff greifen muß um eine ähn
liche komiſche Prachtfigur als Beiſpiel zu nennen Kezals
Auftrittslied iſt in der Schilderung dieſes geſchäftigen pol
ternden Maklers ein Kabinettſtück das nur noch übertroffen
wird durch das Buffoduett Kezals mit Hans den Höhepunkt
der Oper Auch der Trottel Wenzel iſt in der muſikaliſchen
Charakteriſtik trefflich geraten Beſondere Erwähnung ver
dient die Ouvertüre ein Meiſterſtück des muſikaliſchen Luſt
ſpieltones Die Eleganz der melodiſchen Linie die muſter
hafte Knappheit im thematiſchen Aufbau gemahnt wieder an
Mozart die Ouvertüre zum Figaro

Die Auffriſchung dieſes Werkes iſt eines der erfreulichſten
Geſchenke das wir der Direktion des Stadttheaters in dieſer
Saiſon zu danken haben Vor einigen Zahten nd Gregor
mit der Einſtudierung des Werkes in Berlin begeiſterte Zu
ſtimmung Es wäre traurig wenn eine Generation an dieſer
Schöpfung verſtändnislos vorübergehen ſollte

Fritz Neulaender
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künſtleriſche Bedeutung mit der
Es iſt

betrübend die oberen Zehntauſend der Händelſtadt die in
den Symphoniekonzerten ſoliſtiſche Kräfte von Weltruf ver
langen auf dieſe Tatſache aufmerkſam machen zu müſſen
Wenn man Henry Marteaus Geige erklingen hört drängt
ſich Burmeſter unwillkürlich in unſere Erinnerung Ver

leiche zu ziehen und abzuwägen wer der größere vonſeien iſt ſcheint nicht Sache des Kritikers Hier entſcheidet

das Gefühl nicht der kühle Verſtand Vielleicht iſt Bur
meſter durch die Wahl des Programms der Populärere
der die Herzen raſcher ſchlagen läßt vielleicht iſt Marteau
der ernſtere zu ſagen der Größere wäre vielleicht falſch
denn ſein Repertoire bewegt ſich in ſtreng klaſſiſchen Bahnen
wenn auch die Auffaſſung wie z B in der Bachſchen Cia
conna eine freiere iſt Es bricht hier doch bei aller Be
wunderung die Marteau in der Chaconna für Joſ Seb Bach
hegt die romaniſche Auffaſſung durch die mit genialem
Erfaſſen auch den Größten ſo interpretiert wie es die geniale
IJndividualität diktiert Von wunderbarer Schönheit im
Klang und großartig in der Diktion war die Ciaconna
trotzdem in der ſich die Schöpferkraft des einſtigen Weimarer
Violiniſten auf dem Streichinſtrument ebenſo bewährt wie
auf der Orgel Heinrich Reimann erinnert in ſeiner ſoeben
erſchienenen Bach Biographie e Verlagsanſtalt
daran daß in den ſechs Bachſchen Soliſſimoſonaten für Vio
line in erſter Linie das polyphone Violinſpiel zur Geltung
komme das bekanntlich der Natur des Jnſtrumentes nicht
angemeſſen iſt in älterer Zeit aber ungleich beſſer gepflegt

cheſters nicht minder ſeine



Blick auf die Bachſche Ciaconna richtiger
Wilhelm Oeorg 1

vorgeregk werden wird voruusnchkrich allein in friedlicher
Weiſe die Gegenſätze der Anſichten löſen können die zwi
ſchen gewiſſen Großmächten und den Balkanſtaaten oder
zwiſchen den Großmächten ſelbſt beſtehen Wir ſind ohne
Schwäche für die Jntereſſen unſerer Verbündeten und
unſere eigenen für den Frieden und die Ziviliſation ein
getreten

Saſonow muß ſchweigen
ersburg 6 Dez Die beabſichtigte Rede des Minpes Lrhe Saſonow in der Duma über die auswärtige Poli

tit wird auf Wunſch des Zaren unterbleiben Der ruſſiſche
Geſandte in Velgrad verbleibt auf feinem Poſten
er hat wie offiziell erklärt wird nicht demiſſioniert

Eine Anſpielung engliſch franzöſiſcher Dif
ferenzen in Kleinaſien will man in Paris in der
Aufforderung an die Türkei finden ſich mit der Durchfüh
rung der von Frankreich verlangten Reformen in der Liba
nonprovinz wo vorwiegend franzöſiſche Jntereſſen in Frage
kommen zu beeilen ine gewiſſe Enttäuſchung bereitete
der den Großmächten gewidmete Paſſus Hier berief ſich
Poincars nachdrücklich auf die berufsmäßige Diskretion
Das Wort Botſchafterkonferenz blieb unerwähnt Man hatte den Eindruck daß dieſes Projekt auf
gehört habe die franzöſiſche Regierung zu intereſſieren da
Paris als Konferenzort nicht mehr in Frage kommt

Die Lage wurde in Wien am Donnerstag abend wie
der ſehr peſſimiſtiſch beurteilt Veranlaßt wurde dieſe Stim
mung hauptſächlich durch eine Rede die der öſterreichiſche
Miniſterpräſident Graf Stürgkh im alt an uß an
läßlich der Beratung der Kriegsgeſetze gehalten hat Graf
Stürghk erklärte dort daß die Behauptung als ob die Lage
entſpannt ſei unrichtig wäre und daß die Militärvorlage
heute genau ſo aktuell ſei wie vor einiger Zeit

Jn Paris wurde am Donnerstag bekannt daß Ruß
land mit einem neuen Vorſchlag zur Behandlung der

albaniſchen Frage
hervorgetreten ſei Albanien ſoll unter türkiſcher Ober
hoheit bleiben Alle Großmächte möchten ihr Nichtinter
eſſiertſein in Albanien unzweideutig zu erkennen geben Ein
albaniſcher Hafen und eine zu demſelben führende Eiſenbahn
ſollten als neutral erklärt werden und Serbien die kommer
zielle Benutzung der Eiſenbahn wie des Hafens zugeſichert

werden
Ferner findet ein

öſterreichiſch italieniſcher Proteſt in Athen
att Der italieniſche und der öſterreichiſchungariſche Ge

andte in Athen haben den Auftrag erhalten ernſte Vor
ellungen wegen der Beſchießung von Valona durch griechiſche Kanonenboote zu erheben

Es wird der griechiſchen Regierung erklärt werden
daß die beiden Adriamächte die Beſetzung der albaniſchen
Küſte am Joniſchen und Adriatiſchen Meere unter keinen
Umſtänden dulden werden undgdaß ſie jede maritime Ope
ration in den albaniſchen Gewäſſern unterſagen

Während alſo der öſterreichiſch ſerbiſche Konflikt nochnicht beſeitigt iſt ſteht der f
Beginn der Friedens verhandlungen

bevor Aus London wird uns folgendes mit einem
humoriſtiſchen Anflug verſehenes Telegramm geſandt Am
Donnerstag wurde berichtet daß die erſte Sitzung der Frie
denskonferenz am 13 Dezember ſtattfinden ſolle an
glaubt aber hier daß die erſte Zuſammenkunft der Unter
händler am 14 Dezember erfolgt da abergläubiſche
Gemüter einer am 13 d M zuſammentretenden Konferenz
einen ſchlechten Ausgang prophezeien Die eigentlichen Ar
beiten der Konferenz werden am 16 d einem Montag

beginnen und von Sir Edward Grey geleitet werden
Jnzwiſchen ſcheint

der BValkanbund vor dem Zerfall
zu ſtehen So berichtet eine gut informierte Perſönlichkeit
von Belgrad Serbien ſpiele zwar nach Möglichkeit die Ver
mittlerrolle zur Aufrechterhaltung des Bundes aber ernſte

c

werden konnte als heute weil man damals noch den alten
gekrümmten Fiedelbogen benutzte deſſen Bezug nicht durch
einen Schraubenmechanismus ſondern durch den Druck des
Daumens der führenden Hand geſpannt und in der Span
nung während des Spiels modifiziert werden konnte

Marteaus meiſterliches Spiel die vornehme Plaſtik der
Themen die Größe des Tones und die dadurch erzeugte
innere Kraft Wahrheit und Schönheiten dürften nicht zu
überbieten ſein Der Erfolg war in dieſer vierten Bachſchen
Sonate noch weit größer als in dem eigentlich dem Gros
des Publikums genehmeren Mendelsſohnſchen Violinkonzert
op 64 Auch hier Virtuoſentechnik nein noch mehr als

das Geiſtiges Durchdringen der Materie in kühnen Gängen
geſchickte Verwertung des dramatiſchen Gedankens ſchon im
erſten Satze und damit Steigerung des Intereſſes beim Publi
kum und ein ſelbſtverſtändliches Hinübergleiten aus dem
Allegro ins Andante ohne daß der goldene Faden dünner
wird Man ſchätzt in der Regel den erſten Satz des
Mendelsſohnſchen Konzertes am höchſten ein weil er durch
Konſtruktion und Farbe am meiſten feſſelt ich muß ſagen
daß das Andante mit ſeiner göttlichen Melodie und welt
entrückten Stimmung die ſich in Marteaus Violinſiguren
ausprägte noch tiefer ergriff Der dritte Allegroſatz ſtellt

en Pelhes Bravourſtück mit Trillerketten und Doppel
griffen dar

Auffallend voll und rund faſt wie ein Cello
ſo träumeriſch und ernſt klang auf Marteaus Geige die

Saite was dem Spiel dieſes großen Künſtlers etwas be
r venes gibt und es weit über ſonſtige Virtuoſen

nik ſte
Von den Orcheſternummern die Kapellmeiſter Oh ne

ſorgs kundige Hand und feiner Geſchmack ehe
klang was Präziſion Dynamik und Größe der Auffaſſung
betrifft am beſten die Mozartſche Serenade Rr 8

ür dieſen Meiſter ſetzte Ohneſorg ſein ganzes großes Können

eine unbegrenzte n ein Die LuſtigeOuvertüre Weingartners wird ſich nicht ewig halten als
Novität nicht unintereſſant und für ihre verdient
der Dirigent Dank als Kunſtwerk vergänglich Jo

nnes Brahms 3 Fadur nie wurde korrekt get eine tiefe re Wirkung erzielte ſie nicht es fehlt r
Zug und in der geſtrigen Jnterpretierung dieener

d e Konze le notwendig it wäre bie Weh rVierten im Hin
ſen

Differenzen zwiſchen Bulgarien und Griechenland werdenet en bald ſprengen Auch zwiſchen Ser
bien und Bulgarien iſt bereits eine gewiſſe Ri
valität bemerkbar weil ſich nach ſerbiſcher Anſicht Bul
garien als die führende Hauptmacht auf dem Balkan auf
pielen wolle welche Rolle aber Serbien für ſich beanſprucht

rner beginnt Bulgariens allzu freundliche Haltung gegen
über OeſterreichUngarn in Belgrad bereits böſes Blut zu
machen Man glaubt daß ſchon bei den bevorſtehenden

edensverhandlungen die Streitigkeiten zwiſchen den bisſer verbündeten Balkanſtaaten zum offenen Ausbruch kom

men werden
e

Die öſterreichiſchen Sozialdemokraten
gegen Rußland

Wien 6 Dez Jm Juſtizausſchuß des Abgeordnetenhauſes
wurde die Verhandlung über das Kriegsleiſtungsgeſetz fort
geſetzt Der ſozialiſtiſche Abg Liebermann erklärte die pol
niſchen Sozialdemokraten ſeien nicht geneigt den ſerbiſchen
Jmperialismus zu ſtärken ſie würden falls Rußland Oeſter
reich angreife ihre Pflicht erfüllen und Oeſterreich treu zur
Seite ſtehen Abg Renner ſchloß ſich namens der deutſchen
Sozialdemokraten dieſen Ausführungen an und erklärte
gegen den ruſſiſchen Zarismus würden alle Sozialdemokraten
wie ein Mann bereit ſein ihre ganze Kraft einzuſetzen

Kiamil Palcha über Deutschland
Konſtantinopel 6 Dez Jn einer Unterredung die der

Großweſir Kiamil Paſcha dem Korreſpondenten des vBerl
Tagebl gewährte erwiderte Kiamil auf die Frage ob es
richtig ſei daß er keine Sympathien für Deutſchland hege
Das ſind völlig müßige Behauptungen Jch ſtand in nahen

Beziehungen zu Jhrem alten Kaiſer dann zum Kaiſer Fried
rich und als Kaiſer Wilhelm II hier war da war ich faſt
immer mit ihm zuſammen Wie wagt man alſo zu behaupten
ich ſei ein Gegner Deutſchlands O nein ich bewundere viel
mehr Deutſchlands Macht und Stärke und wenn Deutſchland
heute zu unſeren Gunſten ſprechen wollte ſo würde es dem
Osmanenreich damit einen unſchätzbaren Dienſt erweiſen
Nur ein einziges Wort Deutſchlands genügt denn bei ſeinem
gewaltigen politiſchen Einfluß wird die Stimme Deutſchlands
in der ganzen Welt gehört werden

Deutſches Reich
Im Zeichen des ſozialen Kampfes

Das vorbeugende Eingreifen der Regierung zwecks Ver
hütung des zum Winterausgang drohenden Lohnkampfes in
Holzinduſtrie und Baugewerbe wird allſeitig be
grüßt Grundſätzliche Geneigtheit der ſozialpolitiſchen Zen
tralbehörde dem Ausbruch von Lohn und ſonſtigen Arbeits
ſtreitigkeiten durch Vermittlungsverſuche entgegenzuarbeiten
iſt daraus allerdings ſchwerlich zu entnehmen Einmal ſieht
ſich die Regierung wohl durch den beſonderen Umſtand zum
Heraustreten aus der Reſerve o daß der Nichtabſchluß
neuer Tarifverträge mehrere hunderttauſende von Holz und
Bauarbeitern in Kampfſtellung bringen in einer Zeit ſchwerer
Kriſe für das Gewerbe alſo eine wirtſchaftliche Teilkataſtrophe
herbeiführen würde Dann mag die BVerückſichtigung der Un
ſicherheit des politiſchen Wetters eine Rolle ſpielen Sollte die
bekannte Bündnisverpflichtung Deutſchlands Wehr an die Seite
der öſterreichiſchen rufen ſo würde ein weitreichender ſozialer
Kampfzuſtand innerhalb der deutſchen Grenzen naturgemäß
als höchſt mißliebig empfunden werden Dem bewährten
Sozialpraktiker Gewerbegerichtsdirektor Dr Prenner München
der jetzt zum Vermittler zwiſchen den zwieſpältigen Tarifver
tragskontrahenten von Reichs wegen beſtellt iſt winkt alſo
ein vaterländiſches Verdienſt

Demiſſtonsgeſnch des bayriſchen
Miniſterpräſtdenten

München 6 Dezember
Von ſehr gut unterrichteter und zuverläſſiger Seite wurde

geſtern beſtimmt erklärt daß der bayeriſche Miniſterpräſident
in ſeiner Audienz beim Prinzregenten am Dienstag um ſeine
Entlaſſung nachgeſucht habe Jn allen Stagtsämtern wurde
die Nachricht beſtätigt Der Regent hat ſeinen Entſchluß noch
nicht bekannt gegeben doch dürfte er das Rücktrittsgeſuch des

Miniſterpräſidenten Hertling nicht annehmen und dem
Miniſter in nächſter Zeit einen Veweis ſeines unerſchütterten
und ungeſchmälerten Vertrauens öffentlich geben

Auch ein Zeichen der Zeit
Die militärgegneriſche Propaganda der Sozialdemokratie

findet ihre Ausprägung bekanntlich auch in der regelmäßig
beim Herannahen des Weihnachtsfeſtes an die Arbeiter

ergehenden Aufforderung ihren Kindern keine Ge
nke zu machen durch die kriegeriſche Jnſtinkte geweckt

werden Da muß es nun für dieſe Partei ſchmerzlich ſein
zu hören daß der Balkankrieg eine ungemein ſtarke Nachfrage
nach Zinnſoldaten gezeitigt hat Nicht nur aus Deutſchland
ondern auch aus ſae Rußland Frankreich England
ogar aus dem klaſſiſchen Land des Milizſyſtems der Schweiz

ſind nach dem Hauptſitz der W dieſes Spielzeug
artikels nach Nürnberg Weihnachtsbeſtellungen ergangen
und r werden durchweg Zinnſoldaten in den Uniformen
der kriegführenden Balkanſtaaten verlangt Das iſt kenn
eichnend für den Geiſt der die Gegenwart beherrſcht iſt ein
ufblitzen aus den Tiefen der Seelen von Europas Völker

ſchaften das Dunkel vertiefend in dem vergeſſen der
Haager Weltfriedenspalaſt ſteht Jm Verlangen der Knaben
welt aller Länder noch kriegeriſchem Spielzeug reflektiert der
inſtinktive Trieb der Männer ihr Vertrauen in die Zukunft
vor allem z die ſcharfe Waffe zu ſtellen Darum träf
General v Eichhorn jüngſt in ſeiner Saarbrückener Rede das
richtige als er ſagte Wir hören förmlich den dröhnenden

ritt der Zeit

Sin Musikfest in Berlin
Gelegentlich des Regierungsjubiläums des Deutſchen g t

beabſichtigt der Allg Deutſche MuſiterVerband der hin er
25 Delegiertenverſammlung in Berlin abhält und auf ein
Veſtehen daſelbſt zurücblicen kann in der Reihe der allgen Hr
Feſtlichteiten ein großes Muſitfeſt in der letzten Juniwoge en

in Berlin zu veranſtalten 1913Die geplanten ſieben Feſtkonzerte von denen zwei als Vol
konzerte gedacht ſind ſollen abwechſelungsweiſe von Orcheſter ks
Stärke von etwa 200 Künſtlern für jeden Abend aus e n
anderen geographiſchen Bezirk des Deutſ gen
Reiches zuſammengeſtellt geleitet von den namhafteſten d n
genten und ſoliſtiſch unterſtützt von erſten Größen aus der muſte
liſchen Künſtlerwelt ausgeführt werden tra

Auch von dem Halleſchen StadttheaterOrcheſt
wirkt eine Anzahl erſter Kräfte mit ebenſo iſt geplant in Sag t
eine Art Generalprobe zu dieſem Muſikfeſte unter Leitun
von Schuch Mikorey oder Nikiſch zu veranſtalten Die Tenden

der Veranſtaltung deutſche Werke deutſche Dirigenten
deutſche Muſiker ſoll gewiſſermaßen eine Revue der geſamten
Deutſchen Orcheſtermuſikerſchaft darſtellen gilt es doch der aus
übenden Tonkunſt zur Feier des Regierungsjubiläums des Kaiſers
in der Reihe der huldigenden Künſte den ihr gebührenden Ehren

platz anzuweiſen z
Petroleummonopol und Angeſtellte

Auch eine von annähernd 200 Perſonen beſuchte Ver
ſammlung der im Petroleumhandel beſchäftigten Angeſtellten
Berlins hat eine Reſolution gefaßt daß ſie in der jetzigen
Faſſung des S 11 des Geſetzentwurfes über den Verkehr mit
Leuchtölen keine befriedigende Löſung der Ent,
ſchädigungsfrage erblicken könne

Die Verſammlung erachtete ein einheitliches Vorgehen
ſämtlicher Angeſtellten des deutſchen Petroleumhandels zur
Wahrung ihrer Jntereſſen für dringend erforderlich und
ſtellte hierfür ein umfangreiches Programm von allgemeinen
und Spezialforderungen auf Zur Wahrnehmung der Jnter
eſſen der im Petroleumhandel Angeſtellten wurde eine Kom
miſſion beſtellt zu deren Vorſitzenden der nicht im Petro
leumhßandel tätige Geſchäftsführer des Leipziger Verbandes
deutſcher Handlungsgehilfen Herr Breitkopf gewählt wurde

Armenunterſtützung und öffentliche Rechte
Die Deutſche Tagesztg bemerkt zu dem fortſchritt

lichen Antrag wonach die Beſtimmungen des Reichs
geſetzes betreffend die Einwirkung von Armenunterſtützung
auf öffentliche Rechte auf die Wahlen zum Preußiſchen Ab
geordnetenhauſe ausgedehnt werden ſollen

Will man vielleicht dadurch den Eindruck abſchwächen
den die unfreundlichen Bemerkungen des Herrn Kaempf
über die Almoſenempfänger im erſten Berliner Reichs
tagswahlkreiſe gemacht haben

Darauf antwortet die Freiſ Ztg Abg Kaempf hat
niemals über die Almoſenempfänger im 1 Berliner Reichs
tagswahlkreis unfreundliche Bemerkungen gemacht Er hat
nur auf die verwerfliche Taktik der Sozialdemokratie hin
gewieſen die Tatſache daß einige Almoſenempfänger Wahl
zette abgegeben haben als Proteſtgrund gegen ſeine Wahl
anzuführen Ebenſo unwahr wie die Behauptung von den
unfreundlichen Bemerkungen iſt die Unterſtellung daß die
Fortſchrittliche Volkspartei jetzt durch ihren Antrag den Ein
druck abſchwächen will und zweitens hat ſich ſchon vor der
letzten Reichstags und Erſatzwahl die Fortſchrittliche Volks
artei auf den gleichen Standpunkt in der Armenunter

ſtützungsfrage geſtellt War es doch gerade Herr Dr Kaempf
auf deſſen Antrag das betreffende Reichsgeſetz vom 15 März
1909 angenommen worden iſt

Parlamentfariſches

Das deutſebe Intereſſe in Marokko
Die nationalliberalen Abgg Baſſermann Dr Junck

Frhr v Richthofen haben wie bereits kurz gemeldet unter
dem 4 Dezember folgende drei das deutſche Jntereſſe in
Marokko betreffenden Anfragen eingebracht

1 Jſt die nunmehr in Frankreich erfolgte Veröffent
lichung zutreffend wonach ſich die beiden Punkte des
franzöſiſch ſpaniſchen Abkommens deret
wegen die Reichsregierung in Paris angefragt hat auf
den Bahnbau Tanger Fez und auf die Zollbe
handlung des Tabaks beziehen

Iſt es richtig daß der erſte Punkt zur Zufriedenheit
der Reichsregierung erledigt worden iſt während ein Ein
verſtändnis über den zweiten Punkt noch ausſteht

2 Gedenkt der Herr Reichskanzler der Aufhebung
der deutſchen Poſt in Marokko zuzuſtimmenwelche die Regierung der franzöſiſchen Republik zufolge
der Rede die der Miniſterpräſident Herr Poincars in der
Sitzung der franzöſiſchen Kammer am 1 Juli dieſes Jahres
gehalten hat in die Wege zu leiten beabſichtigt während
nach der bisher bekannt gewordenen Auffaſſung der
Reichsregierung der Fortbeſtand der deutſchen Poſt auf
Grund des dertiche ſranzöſiſchen Abkommens vom A No
vember 1911 als geſichert gelten konnte

kanzler bekannt daß die Re3 Jſt dem Herrn Reiierung der franzöſiſchen Republik zufolge der ede vie
er Miniſterpräſident Herr re in der t t
franzöſiſchen Kammer am 1 Juli d J gehalten 3 nich
gewillt iſt in Marokko diejenigen öffentlichen Arbeiten
die ſtrategiſchen und Verteidigungsintereſſen oder z
militäriſchen Sicherheit zu dienen beſtimmt ſind der dur
die Akte von Algeciras und durch das deutſch franzöſiſche
Abkommen vom 4 November 1911 feſtgeſetzten öffentlichen

Submiſſion zu unterwerfen 5Jſt der Herr Reichskanzler darüber unterrichtet wa
die franzöſiſche Regierung unter Arbeiten der genannten
Art verſteht

9

Die Budgelkommiſſion des Reichskags Beretit
erledigte geſtern das Poſtſcheckgeſ Die Wirtſch Vereinebeantragte Vereinigungen und an neben den r
delsgeſellſchaften die nicht juriſtiſche Perſonen ſind einzuſen
insbeſondere im Intereſſe der Gewerkſchaften und religie r
Vereinigungen Der Antrag wurde angenommen en
Staatsſekretär ſagte die geſetzliche e der verminder n
Stammeinlage auf 50 Mk zu Ueber die Höhe der Gebüre
und den Frankierungszwang wurde längere Zeit debattier
Mehrfach wurde die Herabſeung der Einzahkungsgebühr
10 auf 5 Pfg ſowie die Beibehaltung der e nneeree we
Empfängers verlangt Die Sozialdemokratie forderte die on
mung es Guthabens wenigſtens der Stammeinlage Der
nationalliberaler Seite wurde betont daß zurzeit und unlke

J
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en wärtigen Umſtänden eine Verzinſung nicht durchden ei a im Jntereſſe des Sparkaſſenweſens Wenn
die Poſtſtellen als Annahmeſtellen der Sparkaſſen verwendet

erden könnten wäre ſie möglich Die Herabſetzung der Ge
pühr auf 5 Pfg wäre wünſchenswert Staatsſekretär Kraetke
erwiderte daß zurzeit 65 Proz der Einzahlungen die Zu
ſchlagsgebühr zu haben Es falle alſo ein bisheriger
Ertrag von 7 Millionen weg das ſei keine Verteuerung
Von konſervativer Seite werde erklärt daß ſie bei Verzinſung
der Guthaben das z Geſetz ablehnen würden
Auf Anfrage erklärt der Staatsſekretär daß die Ablehnung
des Frankierungszwanges nicht das Scheitern des Geſetzes
nach ſich ziehen werde Von nationalliberaler Seite wurdedie Hrrabſehmng der Gebühren als die wichtigere Forderung

bezeichnet Die Vermehrung der Konten würde die Verringe
rung der Einnahmen aus den Gebühren bald wieder aus
gleichen Ein Vertreter des Zentrums bezeichnete den Fran
kierungszwang als unmöglich Bei der Abſtimmung wurde
die Herabſetzung der Einzahlungsgebühr auf 5 Pfg gegen die
r angenommen Der Frankierungszwangwurde abgelehnt die Verzinſung der Guthaben gegen dieStimmen per Sozialdemokratie abgelehnt Nach weiteren

Beſchlüſſen wurde beſchloſſen den Druck der Zahlkarten der
bisher der n vorbehalten war für die Zukunft
freizugeben it dieſen Abänderungen wurde das Geſetz
dann angenommen

Die Wohnungskommiſſion des Reichskages nahm ihre Be
ratungen wieder auf Ein Regierungsvertreter gab die Er
klärung ab daß ſich die verbündeten Regierungen aufs ernſteſte
mit der Frage der Schaffung eines Reichswoh
nungs geſetzes beſchäftigt haben und daß eine Umfrage
an die Regierungen der Einzelſtaaten gerichtet worden iſt Bei
einigen re ringen liegen aber noch Widerſtände vor
Die Kommiſſion beſchloß ſich nicht zu verkagen ſondern die
Subkommiſſion mit der Prüfung der Frage zu beauftragen
welche Teile des Wohnungsgeſetzes in erſter Linie reform
bedürftig ſind Man denkt da insbeſondere an Maßnahmen
auf dem Gebiete der Kreditbeſchafftung für Wohnungs
hauten uſw

Parteinachrichten
Der Verein Bitterfeld der Fortſchrittlichen Volks

partei hielt geſtern abend im alten Schützenhauſe eine recht
gut beſuchte Delegiertenverſammlung ab Jn der Begrüßung
der Erſchienenen konnte der Vorſitzende Herr BVankrendant
Henſel mit Freuden konſtatieren daß neues politiſches
Leben ſich in Bitterfeld bemerkbar macht und daß in jüngſter
Zeit weit über 100 neue Streiter in die Reihen des Vereins
eingetreten ſind Herr Parteiſekretär Schwilgin Halle
a erſtattete hierauf einen eingehenden Bericht über den
Mannheimer Parteitag Gegenüber konſervativ agrariſchen
Auslaſſungen wies er nach daß die junge Fortſchrittliche
Volkspartei nach innen und nach außen geeint und gefeſtigt
daſtehe Grundlegende Meinungsverſchiedenheiten ſind
innerhalb der Partei nicht zu finden Wenn hier und da
in Zweckmäßigkeitsfragen die Anſichten auseinander gegangen
waren ſo zeugt das nur von dem Leben und dem Jntereſſe
innerhalb der Partei Agrar Handwerker Frauen und
Arbeiterfragen wurden in den Kreis der Beſprechung ge
zogen und feſtgeſtellt daß ſich überall das Beſtreben zeigte
nicht Sonderintereſſen herauszukehren ſondern für
das Wohlergehen der geſamten Bevölkerung bemüht zu
ſein Nach lebhaftem Veifall für die inſtruktiven und inter
eſſanten Ausführungen ſetzte eine recht lebhafte Ausſprache
ein die ſich hauptſächlich um Handwerker und Mittelſtands
fragen handelte Als Delegierter zum preußiſchen Landes
parteitag wurde Möbelfabrikant Karl Quilitſch gewählt
Nach Aufnahme neuer Mitglieder konnte der Herr Vorſitzende
mit Worten des Dankes die vorzüglich verlaufene Verſamm
lung ſchließen

Daß Verſprechen und Halten bei der Sozialdemo
kratie etwas ganz Verſchiedenes iſt haben wir
unlängſt an dem Beiſpiel der Offenbacher Kommunalverwal
tung in der die Sozialdemokraten die Mehrheit haben
ſhtagend nachgewieſen Jetzt haben ſich die Offenbacher Sozial
ewokraten ein neues bezeichnendes Stück geleiſtet Die
Kölniſche Volkszeitung berichtet darüber

Wiederholt wurde im Stadtverordnetenkollegium von
bürgerlicher Seite beantragt kleinere
Einkommen etwa bis zu 1200 Mark von
der ſtädtiſchen Steuer zu befreien Man
irrte ſich aber wenn man meinte die ſozigldemokratiſche
Mehrheit würde die Gelegenheit wahrnehmen die wirt

aſtlich Schwachen von der Steuerlaſt zu befreien Jm

egenteil die er Mehrheitdieſe Anträge immer ab Ein fortſchrittlicher Stadtverordneter brachte nun neuerdings den
ntrag ein die Grenze der ſteuerfrefen Einkommen von

800 Mk auf 900 Mk zu erhöhen da die finanzielle Lage
der Stadt dieſe Erleichterung wohl geſtatte Die Mehr
heit folgte auch dieſem Antrag bekam dann aber wieder
Reue und änderte den Beſchluß Jahin ab daß nur die

Einkommen bis zu 750 Mk ſteuerfrei ſein ſollten
Je Beſonders intereſſant iſt es daß der Antra auf erauf
Ltzung der ſteuerfreien Grenze von einem Mitgliede der
d lhrittlichen Volkspartei ausgeht während

e Sozialdemokratie ihn nur abgeſchwächt angenommen hat

verglei 4ſpielsweiſe in e man die ken Flugblätter die bei
n der So r s Lan tag r g rn et ealdemokratie gegen die Fortſchrittliche Volks

in reichster Auswahl
preiswert und gut

Beste fachmännische Verarbeitung

Besichtigung ohne Kaufzwang
gern gestattet Leipzigerstr 16

Kleine vermiſchte Nachrichten
Eine Verſammlung der Jntereſſenten der Tabakinduſtrie und des

Zigarrenhandels in Dresden hat die gegen das Vordringen
des amerikaniſchen Tabaktruſts in Deutſchland getroffenen
Boykottmaßregeln gebilligt Es wurde beſchloſſen die Reichs
regierung und die Landesregierungen auf die Truſtgefahr hinzu
weiſen Wir meldeten ſchon kürzlich daß ſowohl das Reichsamt
des Jnnern wie die ſächſiſche Regierung über die Beſtrebungen
des amerikaniſchen Tabaktruſts in Deutſchland Erörterungen
pflegen

J

Ausland
Soldaufbeſſerung in der engliſchen Marine

Die lange erwartete Aufbeſſerung in der Löhnung der
Marine wurde Mittwoch nachmittag im Unterhaus von Chur
chill als eine vollendete Tatſache mitgeteilt Die
neue Lohnſkala iſt bereits ſeit dem 1 Dezember in Kraft
Jm ganzen wurden jährlich für Mannſchaftslöhnung 351 273
Pfund Sterling für Offiziergehälter 35 200 Pfund mehr auf
gewendet Matroſen erſter Klaſſe und die Heizer erhalten
nach ſechsjährigem Dienſt 24 Pfennig mehr auf den Tag
Unteroffiziere 32 Pfennig Marineſoldaten erhalten nach
ſechs Dienſtſahren 24 Pfennig mehr pro Tag die höheren
Ränge 32 Pfennig Jedes Abzeichen für gute Führung bringt
8 Pfennig täglich Bisher erhielten diejenigen die in die
königliche Marine eintraten nur einen Teil ihrer Aus
rüſtung frei geliefert von jetzt an erhalten ſie ihre ganze
Ausrüſtung Die Löhnung der Marinemannſchaften war an
manchen Stellen in der Marine auf dem Punkt ſtehen ge
blieben auf dem ſie ſchon zu Nelſons Zeiten ſtand und ſo
war die endlich erfolgte Aufbeſſerung ſeit ſehr langer Zeit
notwendig Auf eine Anfrage erklärte Churchill er habe
keine Angebote von Perſonen in Jndien erhalten eine Flotte
von Kriegsſchiffen zu liefern und er wüßte nicht daß Ver
handlungen über dieſen Gegenſtand geführt werden

Léon Bourgeois franzöſiſcher Präſidentſchaftskandidat
Wien 6 Dez Nach einer Pariſer Meldung der Poli

tiſchen Korreſpondenz hält Léon Bourgeois der bisher er
klärte daß er eine Kandidatur für die Präſidentſchaft der
Republik nicht annehmen werde an dieſer Ablehnung nicht
mehr feſt Es heißt daß er ſich von ſeinen Freunden hat be
ſtimmen laſſen ſeine Kandidatur für die Präſidentſchaft an
zumelden Es iſt nicht n bezweifeln daß eine ſehr große
Anzahl republikaniſcher Stimmen auf ihn entfallen wird

W

Provinzidal Machrichten
Schkopau 5 Dez Viehzählung Bei derViehzählung am 1 Dezember wurden hier im Gemeinde

bezirk feſtgeſtellt 70 viehhaltende Haushaltungen 40 Pferde
113 Rinder 314 Schweine 975 Federvieh 40 Ziegen 24
Bienenſtöcke im Gutsbezirk 21 viehhaltende Haushaltungen
26 Pferde 116 Rinder 389 Schafe 138 Schweine 4 Ziegen
42 Federvieh

J Frankleben 5 Dez Maſern Epidemie Jnder Gemeinde Frankleben ſind ſeit einigen Tagen die Maſern
ausgebrochen Etwa 30 ſchulpflichtige Kinder ſind bis jetzt
davon betroffen Eine Schließung der Schulen iſt indes be
hördlicherſeits noch nicht erſolgt dagegen ſind die bisherigen
Fälle nicht bösartig verlaufen

S Naumburg 5 Dez Anter den Pferden der
Garniſon iſt die Bruſtſeuche ausgebrochen

z Görsbach 6 Dez Eine Richard Wagner Ge
denkfeier veranſtaltet die Gemeinde im Februar kommenden
Jahres

9 Rordhauſen 6 Dez Rentengut Die Land
bank Berlin hat durch ihre Geſchäftsſtelle in Hannover vonihrem Rittergut Wolkramshauſen bei Nordhauſen das obere

Bauerngut in Größe von 26 Morgen an Herrn Guſtav Barthel
in Wilhelmsruh bei Berlin verkauft Aus dem Grundſtück
wird ein Rentengut unter Vermittelung der Königlichen
Generalkommiſſion gebildet

Torgau 5 Dez Ein Gefangener unter fal
ſchem Namen Am 24 September dieſes Jahres wurde
von der hieſigen Polizeibehörde der Arbeiter Heinrich Brett
mann wegen Bettelns verhaftet und dem Gerichtsgefängnis
zugeführt Er erhielt drei Wochen Haft und Ueberweiſung
an die Landespolizeibehörde Nach Verbüßung der Haft
ſtrafe wurde er m der Arbeitsanſtalt Moritzburg bei Zeitz
überführt Bei der Einlieferung dort erkannte man in
Brettmann einen alten Bekannten wieder und zwar den
Schuhmacher Max Körner geb am 30 September 1859
in Torgau Körner iſt nicht weniger als 54mal vorbeſtraft
unter anderem mit mehreren Jahren Arbeitshaus und Zucht
haus Demnächſt hat ſich Körner wegen intellektueller Ur
kundenfälſchung zum 55 Male zu verantworten

Kunſt und Wien ſchafr
Hildebrandt und Rodin

Halle 6 Dezember
So lautete das Thema über das am Kunſtvereins Abend

des Donnerstag Profeſſor Boſſelt vor einer zahlreichen

Unsere sämtlichen

jkatesse

Tel 2066
Knbatt Spor Verein

nane eehaſt im Auditorium maximum des Melanchthonianums
prach

Jn der Malerei kommt es vor daß die Künſtler ihre
Gedanken die ſie bei ihrem Schaffen haben ihre Gedanken
über Kunſt überhaupt niederſchreiben Schon Dürer z B hat
es getan Leonardo da Vinci und in jüngſter Zeit Lieber
mann Jn der Bildhauerei ſind es eigentlich nur zwei die
derartige Schriften geſchrieben haben eben Hildebrandt und
Rodin Hildebrandt legt ſein fünſtleriſches Glaubensbekennt
nis ab in ſeinem Buche Das Problem der Form von Rodin
exiſtiert zwar kein von ihm ſelbſt geſchriebenes Buch Aber
zwei Freunde von ihm denen er ſeine Anſichten über Kunſt
erzählt und geſchrieben hat und zwar in der Abſicht erzählt
und geſchrieben hat daß ſie aufgezeichnet würden haben dieſe
Aufzeichnungen die alſo gewiſſermaßen Diktate Rodins ſind
in Buchform herausgegeben

Hildebrandt geht in ſeinem Buche aus vom Raum
ſpricht vom zweifachen künſtleriſchen Sehen von der Be
wegungsvorſtellung und der Richtungsvorſtellung Unter
Bewegungsvorſtellung verſteht er daß der BVeſchauer um

den Gegenſtand herumgeht und herumgehen muß um ihn in
allen drei Dimenſionen erfaſſen zu können Richtungsvor
ſtellung nennt er die Betrachtungsweiſe bei der der Be
ſchauer auf einem Platz vor dem Gegenſtand ſteht und ſtehen
bleibt und ihn trotzdem auch in der dritten Dimenſion der
Tiefe erfaßt Von einem wahren Kunſtwerk verlangt nun
Hildebrandt daß es ſich durch dieſe zweite Art des künſt
leriſchen Sehens voll und ganz erfaſſen laſſe man muß alſo
auch bei einer Statue z B von einem Punkte aus auch ſeine
Tiefe erkennen können Der Bildhauer muß deshalb auf eine
breite Flächenwirkung hinzielen Hildebrandt ſieht im Relief
ſpeziell im antik griechiſchen Relief die ideale Kunſtform der
Bildhauerei

Jm Gegenſatz zu Hildebrandt kümmert ſich Rodin in
keiner Weiſe um irgendwelche Theſen und Gefetze Er ver
zichtet auf die breite Flächenwirkung und ſchafft Bildwerke
die man durchaus nicht von einem Punkte aus in allen drei
Dimenſionen erfaſſen kann um die man herumgehen muß
von allen Seiten womöglich auch von oben und unten um
ſie vollſtändig ſehen zu können

Und wer von beiden hat nun recht Beide ſind ſo be
deutend daß ſie verlangen können mit ihrem Maß ge
meſſen zu werden daß ſie verlangen können daß man ſie
nicht an Formen und Geſetze feſſele als an die die ſie ſich
ſelbſt geſetzt haben Freuen wir uns daß wir ſie beide haben
und danken wir ihnen daß ſie uns ſo Schönes bieten ein
jeder auf ſeine Art

An einer Reihe von Lichtbildern zeigte der Vortragende
daß Hildebrandt in allen ſeinen Werken auch ſeinen Stätuen
auf eine breite Flächenwirkung bedacht iſt während Rodin
ſich ſouverän darüber hinwegſetzt W P

Der Reſtor der deutſchen Journaliſten

iſt erſt anläßlich der Fünfzigjahrfeier des Vereins Berliner
Preſſe gewürdigt worden zu deſſen Gründern Frenzel gehört
Als Feuilletonredakteur und Theaterkritiker der National
Zeitung hat er gzhrgehnte hindurch im Tagesdienſt der
Preſſe geſtanden als ein Kulturträger auf deſſen Führer
ſchaft ſie immer ſtolz ſein dürfte

Verkegung der Univerſität Warſchau Aus Warſchau wird
berichtet Gerüchtweiſe verlautet daß die hieſige Univerſität ge
ſchloſſen und von den daſelbſt befindlichen vier Fakultäten zwei
nach Charkow und zwei nach Saratow übertragen werden ſollen

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Permiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barthz
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

v m2Das Ruſtinſche Lehrinſtitut in Potsdam das auf dem Ge
biete des Selbſtunterrichts ſchon hervorragendes geleiſtet hat gibt

egenwärtig drei neue Unterrichtswerke heraus die betitelt ſind
Die Landwirtſchaftsſchuke Die Ackerbauſchule und Die landwirt
ſchaftliche Winterſchule Dieſe Werke haben den Zweck den Unker
richt an der betreffenden Lehranſtalt zu erſetzen und bringen in
ſyſtematiſcher Folge den Lehrſtoff in Form von Unterrichtsbriefen
nach der Methode Ruſtin Dieſe Methode iſt weltbhekannt und
hat ſchon glänzende Erfolge gezeitigt wie aus den unzähligen
Anerkennungsſchreiben hervorgeht die über beſtandene Prüfungen
z B Einjährig Freiwilligen Examen Abiturienten Examen uſw
uſw vorliegen Wir ſind überzeugt daß auch die Werke über
Landwirtſchaft in derſelben Güte wie die anderen Werke bear
beitet werden umſomehr als die Spezialmitarbeiter Herr Dir
Dr O Luberg Bojanowo Herr Oberlehrer Dr A Scheffer
Clewe Herr Oberlehrer Dr Teicke Salzwedel u a m in land
wirtſchaftlichen Kreiſen bekannte Schriftſteller ſind Die Werke
der übrigen Mitarheiter ſind als vorzüglich bekannt ſo daß hier
über kein Wort zu ſagen iſt Wir wünſchen den drei Werken die
bei der Verlagsbuchhandlung Bonneß Hachfeld in Potsdam
erſchienen ſind weiteſte Verbreitung

Haemacolade
Veberall erbaltlieh wird in jedem Haushalt gern getrunken
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Profeſſor Karl
Frenzel beging am 6 Dezember die Feier ſeines 85 Ge
burtstages zensels Stellung in der deutſchen Journaliſtik

Chr Voigt
Inhaber V W Sohmidt
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Bilnnee
Michel Brikets

anerkannt veste Markoe
AHein vertreter für Halle und Umgegend

Haliesches Kohlen und Brikett Kontor
le a S Nersoburgerstr Eoke Sohmledstr Tel 39399
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Ein Weihnachtsgeschenk

8 2 vou bleibendem Wert 88 88
iſt eine Lebensverſicherung bei der

Stettiner Germania
mit oder ohne Einſchluß der Jnvaliditätsgefahr
mit ärztlicher oder ohne ärztliche Unterſuchung

Hervorragend günſtige Verſicherungsbedingungen
die auf den Grundſätzen der Unverfallbarkeit

Weltpolice und Unggzfechtbarkeit ruhen

Verſicherungsbeſtand 920000000 Mk
Sicherheitsfonds 403 000 000 Mk

Proſpekte und jede weitere Auskunft koſtenfrei durch

j Walter Rühlemann Haupt Agentur
Halle a Gr Brauhausſtraße 17

ääääaää m ä2äDlmer Müänsterkuchen
das feinste aller Kaffee und Weingebäcke

wochenlang friseh u feuoht bieihend
Preis pro Kuchen Mk 40

Alieinverkauf für Halle a S z
Gebr Zorn Delikatessen

0909999892952895099309399002 708 208909

Pelzwaren
Hüte Mützen

S empfiehlt in größter Auswahl3 Friedr Kooh Feipigerſtraße 74ſei

699999090 1e9009
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J SHüsel Pifan
der belebter erl on en u preiſ wertWelterioteliung unn l Ganz

2

Stahlwaren
S von J A Henckels 8

Taſchenmeſſer u Scheren Tiſch
meſſer u Gabeln in allen Ausführungen Obſtmeſſer und
Gabelun Fiſchbeſtecke Auſterngabeln Hummergabeln
Krebsmeſſer Geflügelſcheren v A 50 an Raſierhobel
Gilette Luna Halloria von A 50 an Raſierfſpiegelkompl Raſierkaſten 50 empfiehlt in großer Auswahl

Herm Müller
Gr Steinſtr 2 und Leipzigerſtr 20 5 Rabatt
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Schlafröcke Haus oppen

Fantasie Westen Kinder Anzüge
l ßMolhalhnhdſct re1 e e

Wäsche farbige Oberhemden Krawatten
Häte Handschuhe Hosenträger Schirme

2

Herren Anzüge Paletots Ulster Loden und
Pelz Joppen Jagd und Diener Westen Hosen

Geh Sport und Auto Pelze
Grosses Lager in deutschen und englischen Stoffen

für Mass Anlertigung 0030

Halle a Gr Ulrichstrasse 19
thun I Ranges für bessere moderne Herren und Dann bobeiimn

Herbeeugsdränhe u hästen

für Erwachsene u Kinder

rahiled ten Herhstnenien

Brandmalapparatoe

Dilettantenhobelbänke
J p 179
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Xleinsohmleden 5 Fornrut 181

L EIPZIGER
PELZWAREN MANVFAKTUR

MAX BARTHEIL
Leipzig HOFLIEFERANTErstklass Spezial Haus feiner Polzwaren
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Reichs Str 12

Gustav Uhlig Halt J
billige und vorteilezugéèquelle a ſte

Rund n Z ehharnoniſes

rein abgeſtimmt

Deutſche u Wiener ſolide
abrikateJluſtr gakrifet koſtenlos

Gustav Unlig
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Directoire Hosen
7 Turnhosen

für Damen u Mädchen
äußerſt preiswert

H Schnee Hashl
A K F EbermannHalle a Gr Steinſtr 81 7
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Sannel u Verkaufsſellen

vonZigarrenköpfehen Kisten
Bändern u Staniol

zur Beſchaffung von Mitteln zur
Weihnachts Heſcherung

für arme Waiſenkinder
a Sammelſtellen i

Adolf Moöbius Ritterſtraße
Fr Künniger Laurentiusſtr
Karl Gürtler Melanchthonſtr

ranz Müller Steinweg 11
urt Linke Steinweg 33 z v

A Lützkendorf Triftſtr 223
W Henn Goetheſtraße
Aßmann Markt 1516Moritz König Schillorſr 39

d Sammel u Vertaufs
ſtellen 3duard Kobert Gr Ulrichſtr

arl Grecke Manfelderſtr
Ernuft Leymann Leſſingſtr a

ob S ig Mer eburgerſtr
Max Mädicke Südſtraße 8

Wir bitten dringend um ſoſgrtige
Ablieferung auqſer tleinſt Poſt

von Zigarrenköpfchen
Ein äre er Poſten Zigarren

bänder iſt billig abzugeben
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voll
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